
Feierlicher Dankgottesdienst für Stadtpfarrer Walter Oberguggenberger
anlässlich seines Antritts in den wohlverdienten Ruhestand

Pfarrprovisor Mag. Martin Edlinger wurde bei einer Festmesse
in der Leonhardikirche willkommen geheißen
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mit einem Wert von rund 300.000 Euro wird die Schlagkraft 
unserer Wehr entscheidend erhöht. Neben Einsätzen bei Unfäl-
len und Bränden ist das neue Fahrzeug aber auch speziell bei 
Naturkatastrophen eine entscheidende Aufwertung. Keinem 
bleibt verborgen, dass die Unwetter jedes Jahr an Intensität 
zunehmen. Durch das neue Fahrzeug kann die Feuerwehr in 
diesen Fällen nun effizientere Hilfe leisten.
Trotz aufwändiger Maßnahmen bei der Wildbach– und Lawi-
nenverbauung, ließ es sich leider nicht verhindern, dass es im 
heurigen Sommer in den Bereichen Raning-Feistritzgraben-Le-
onhardikirche zu Überflutungen und Vermurungen gekommen 
ist. Ohne Auffangbecken, Geschiebesperren und Rückhalte-
becken wären die Schäden weitaus größer gewesen. Für diese 
Maßnahmen wurden bisher und werden in den nächsten Jahren 
insgesamt nahezu sieben Millionen Euro aufgewendet.
Zum Abschluss dieses Vorwortes muss ich leider einen sehr 
traurigen Anlass anführen. Fast ein Jahr nach einer schweren 
Erkrankung hat einer der beliebtesten, bekanntesten und er-
folgreichsten Bad St. Leonharder den Kampf um sein Leben 
verloren. Josef Trippolt, der „Senior-Bär“ wird eine Lücke in 
unserer Gemeinde hinterlassen. Seine Taten und Leistungen 
werden ewig in unserer Erinnerung bleiben. 

Euer Bürgermeister 
Simon Maier

Liebe Bad St. LeonharderInnen!
Wichtige Neuerungen 
in unserer Gemeinde
Gleich in zwei ganz unter-
schiedlichen Bereichen gibt es 
Neuerungen aus unserer Stadt-
gemeinde zu berichten. Nach 
zwölf Jahren, in denen unser 
Stadtpfarrer Walter Obergug-
genberger in überaus beliebter 
und umsichtiger Art und Wei-
se unserer Pfarrgemeinde vor-
stand, hat er sich nun in den 
verdienten Ruhestand zurück-

gezogen. In seinem Wirken hat er Himmel und Erde, Leben 
und Tod, Gott und die Menschen verbunden. Der Dankgottes-
dienst zu seinem Abschied aus unserer Gemeinde wurde von 
den ansässigen Vereinen stimmungsvoll umrahmt.
Dank unseres Bischofs, Dr. Alois Schwarz, musste die Bevöl-
kerung nicht allzu lange auf einen Nachfolger warten. Nur eine 
Woche später hielt dieser schon Einzug in die Pfarre. Ursprüng-
lich als Angestellter tätig, wandte er sich erst spät der Kirche 
zu und wurde vor zwei Jahren zum Priester geweiht – die Rede 
ist von Mag. Martin Edlinger, der nun als Pfarrprovisor für die 
Bad St. Leonharder Seelen zuständig ist. Mit dem gebürtigen 
Mölltaler hat nun abermals ein Oberkärntner den Weg ins La-
vanttal gefunden. Im Rahmen eines Gottesdienstes wurde er 
von unserer Bevölkerung in ihrer Mitte aufgenommen.
Die zweite Neuerung betrifft unsere Stützpunktfeuerwehr. 
Durch die Anschaffung eines neuen Mehrzweckfahrzeuges 

n	Ehrenzeichenverleihung
Bürgermeister Simon Maier wurde am 12. September 2017 für 
seine 20-jährige Tätigkeit als Bürgermeister der Stadt Bad St. 
Leonhard das große Ehrenzeichen des Landes Kärnten verlie-
hen. Die Übergabe der Auszeichnung erfolgte im feierlichen 
Rahmen durch Landeshauptmann Peter Kaiser im Spiegelsaal 
der Kärntner Landesregierung.

v.l.: StR. Gerhard Penz, StR. Heinz Joham, LH. Peter Kaiser, 
Bgm. Simon Maier, Vzbgm. Dieter Dohr, AL. Valentin Magnes

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung
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n	 	Veröffentlichung von Geburtstagen 
und Hochzeitsjubiläen in Zeitungen

Grundsätzlich widerspricht eine Veröffentlichung von Ge-
burtstagen und Jubiläen in Zeitungen datenschutzrechtlichen 
Interessen, so ferne diese Veröffentlichung von den Betrof-
fenen nicht gewünscht wird. Andererseits ist uns bekannt, 
dass sich der Großteil der Bevölkerung wünscht, dass die 
Jubilare in den Gemeindenachrichten veröffentlicht werden. 
Wir ersuchen daher, dass jene Personen, die eine Veröffent-
lichung ihres Geburtstages oder Hochzeitsjubiläums nicht 
wünschen, dies dem Gemeindeamt (Tel. 04350/2218-21) 
mitteilen. Von allen übrigen Personen, die keine derartige 
Mitteilung machen, nehmen wir an, dass sie nichts gegen 
eine Veröffentlichung in der Gemeindezeitung haben.

n	 	Wohnsitzförderung für Studenten
Frist für die Antragsstellung endet am 31. Oktober 2017!
All jene Studenten, welche während des letzten Studienjahres 
2016/2017 mit Hauptwohnsitz in Bad St. Leonhard i.Lav. ge-
meldet waren, haben noch bis 31. Oktober 2017 die Möglich-
keit, die Wohnsitzförderung für Studenten zu beantragen. Dieser 
jährliche Zuschuss in der Höhe von € 200,-- wird nach Vorlage 
der Inskriptionsbestätigungen für das vergangene Studienjahr 
(Wintersemester 2016/2017 und Sommersemester 2017) an 
Studenten, bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres, ausbezahlt. 
Anträge für die Wohnsitzförderung erhalten sie im Stadtamt, 
Zimmer 3, Frau Reiter, oder auf der Homepage: www.bad-st-
leonhard-i-lav.at (Formulare – Soziales).

n	Urlaub für pflegende Angehörige
Mit diesem Angebot sollen pflegende Angehörige, die seit 
mind. 2 Jahren eine/n pflegebedürftige/n nahe/n Verwandte/n, 
ab der Pflegestufe 3, zu Hause pflegen und betreuen die Mög-
lichkeit zur körperlichen und seelischen Regeneration erhalten. 
Das Land Kärnten bietet 7 Übernachtungen im Einzelzimmer 
auf Vollpensionsbasis im Kurzentrum Bad Bleiberg, kurärzt-
liche Untersuchungen, individuelle Therapieanwendungen, 
Benützung der Infrastruktur (Hallenbad, Freibad, Sauna, 
Rahmenprogramm etc.) sowie Vorträge zu pflegerelevanten 
Themen. Ein Selbstbehalt für den einwöchigen Aufenthalt im 
Kurzentrum von € 50,-- sowie die Kurtaxe in der Höhe von 
€ 1,90 pro Nacht ist zu entrichten.
Turnusse im Herbst 2017:
 1. Turnus: 12. November bis 19. November 2017
  2. Turnus: 26. November bis 03. Dezember 2017
 3. Turnus: 10. Dezember bis 17. Dezember 2017

Anträge und Informationen zum Urlaub für pflegende Ange-
hörige im Herbst 2017 sind unter www.ktn.gv.at (Menüpunkt 
Themen: Pflege - Unterstützung für pflegende Angehörige) 
abrufbar oder im Gemeindeamt, Zimmer Nr. 3, erhältlich. Ein-
sendeschluss ist am Freitag, dem 13. Oktober 2017.

n	Grippeschutzimpfung 2017
Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet heuer wieder eine Grip-
pe-Impfaktion zu einem besonders günstigen Preis (€ 12,00) 
an. Personen über 50 Jahren, sowie Personen mit chronischen 
Erkrankungen (vor allem Herz-Kreislauf-Erkrankungen) wird 
diese Impfung besonders empfohlen.
Influenza (Grippe) ist eine Virusinfektion, die jede Altersgrup-
pe betreffen kann. Gewöhnlich tritt die Grippe in den Monaten 
November bis April auf. Sie verursacht Fieber, Schüttelfrost, 
Husten und Muskelschmerzen. In der Regel verläuft die Grip-
pe milde. Es kann aber auch zu schweren Krankheitsverläufen 
und sogar zu Todesfällen kommen.
Das Gesundheitsamt Wolfsberg bietet die Grippeimpfung in 
Bad St. Leonhard i.Lav. am Montag, dem 6. November 2017, 
von 9.00 bis 10.00 Uhr, in der Neuen Mittelschule Bad St. 
Leonhard (Eingang Turnsaal Nord) an. Zusätzlich findet die 
Grippeimpfung jeden Dienstag, von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.30 bis 15.00 Uhr, im Gesundheitsamt Wolfsberg statt.
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n	 	Warum Sport und Lifestyle wichtig ist
Für einen guten Lebensstil ist es entscheidend, die richtige 
Dosierung von Bewegung, Ernährung und die Regeneration 
zu kombinieren. Es ist wichtig ein Studio zu finden, wo neben 
Krafttraining noch mehr angeboten wird. Im Wohlfühlzentrum 
befima kümmert sich ein Team für optimale Betreuung. Nach 
der Auswertung einer Körperanalyse wird ein individueller 
Trainingsplan zusammengestellt. Gemeinsamen wird daran ge-
arbeitet, um Ihre Erfolge zu erreichen. Wir müssen zusätzlich 
mit gesunder Ernährung dafür sorgen, dass unser Körper die be-
sten Voraussetzungen für das Erreichen unserer Ziele bekommt.
Dazu gehört natürlich ausreichender Schlaf. Das ist ein häufig 
unterschätzter Faktor. Während des Schlafs schüttet unser Kör-
per Hormone aus, welche zur Regeneration entscheidend bei-
tragen. Entziehen wir unserem Körper die notwendige Ruhe, 
erhöht sich das Stresshormon Cortisol.
Auch ein Handwerker braucht gutes Werkzeug um seine Arbeit 
optimal auszuführen. Genau gleich ist es, wenn es um unseren 
Körper geht. Dazu brauchen wir auch einen optimalen Lifes-
tyle um Disbalance auszugleichen und um unsere Gesundheit 
zu erhalten.

Ihrer Gesundheit zuliebe …
Suchen Sie keine Ausreden!! 
Wie zum Beispiel:
- Ich habe keine Zeit …
- Ich bin zu müde…
- Ich habe schlechte Laune…
-  Meine Trainingsklamotten sind  

in der Wäsche…
- Ich werde heute dafür weniger essen…
-  Ich hatte einen harten Arbeitstag und brauche eine Pause…
- Es ist zu heiß…
- Es ist zu kalt…
- Nur einen Tag Auszeit!

Doch nicht immer haben Sie die Gelegenheit an Ihrem Körper zu 
arbeiten… Also nutzen Sie jede Möglichkeit für eine ausgewo-
gene Ernährung, erholsamen Schlaf und ein optimales Training!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n	Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal
Wertvolle Angebote für Eltern und 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr
In der ersten Septemberwoche erhielt 
jeder Haushalt, in welchem Kinder 
bis zum 6. Lebensjahr leben, eine 
Broschüre vom Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal.
Das Baby-Kind-Netzwerk ist eine gemeinschaftliche Organi-
sation, welche 2012 im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ 
Reichenfels gegründet wurde. Seit 2015 ist auch die Gemeinde 
Obdach und seit 2016 die „Gesunde Gemeinde“ Bad St. Leon-
hard i.Lav. aktiver Partner des Baby-Kind-Netzwerkes. 
Die neu aufgelegte Broschüre enthält wichtige Informati-
onen und Angebote für die Zeit vor und nach der Geburt und 
die ersten Lebensjahre des Kindes und liegt bei Interesse im 
Stadtamt, Zimmer Nr. 3, auf. 
Als Gesundheitsreferent der „Gesunden Gemeinde“ Bad St. Le-
onhard i.Lav. möchte ich mich beim Team des Baby-Kind-Netz-
werkes für die Zusammenstellung einer so umfangreichen Infor-
mationsquelle bedanken und hoffe auf reges Interesse unserer 
GemeindebürgerInnen, um den Kindern einen gesunden Start in 
das Leben und eine gesunde Zukunft zu ermöglichen!
StR. Heinz JOHAM 

n	 	Vortragsreihe Aromatherapie
mit Elisabeth Klösch (ärztl. gepr. Aromatherapeutin)
Ätherischen Ölen werden verschie-
denste Wirkungen auf Psyche, Körper 
und Geist zugeschrieben. Daher sind 
sie im naturheilkundlichen Bereich 

Alle Bandscheibenvorfall- und Fersensporn-Leidende können aufatmen:
Für sie hat der Podologe Andreas Liebminger die Wirbelsäulen-Fersensporn-Magnet-
Stütze entwickelt. Sie sorgt für Druckentlastung und führt so zur Linderung der 
Schmerzen!
Ob als plötzlich auftretender, stechender Schmerz oder über Jahre hindurch 
kaum bemerkbar ein Bandscheibenvorfall und ein Fersensporn können die 
unterschiedlichsten Symptome haben.
Neben Physiotherapie und von ärztlicher Seite verordnete Schmerzmittel 
verspricht die spezielle nach podologischen Kenntnissen gefertigte 
Einlage eine schnelle Lösung des Leidens. 
Ein nach Gewicht abgestimmter Stoßabsorber und ein in die 
Einlage speziell eingebauter Magnet in Verbindung mit einem 
Kupferfädenbezug lindert Beschwerden schon nach kurzer Zeit!
Nach einer kostenlosen Befundung kann die nach Maß gefertigte 
podologische WFM-Stütze, in jedem bequemen Schuh getragen 
und mit allen Kassen verrechnet werden.
Bitte buchen sie noch heute ihren kostenlosen unverbindlichen 
Beratungstermin. Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen.

Hallux-Valgus Zentrum
9122 Unterburg/Klopeinersee, Römerweg 38

8742 Obdach, Hauptstraße 46

www.orthovitalzentrum.at

Alle Bandscheibenvorfall- und Fersensporn-Leidende können aufatmen:
Für sie hat der Podologe Andreas Liebminger die Wirbelsäulen-Fersensporn-Magnet-
Stütze entwickelt. Sie sorgt für Druckentlastung und führt so zur Linderung der 

Ob als plötzlich auftretender, stechender Schmerz oder über Jahre hindurch 
kaum bemerkbar ein Bandscheibenvorfall und ein Fersensporn können die 

Neben Physiotherapie und von ärztlicher Seite verordnete Schmerzmittel 
verspricht die spezielle nach podologischen Kenntnissen gefertigte 

Ein nach Gewicht abgestimmter Stoßabsorber und ein in die 
Einlage speziell eingebauter Magnet in Verbindung mit einem 

Info unter:

0664/868 69 85
info@orthovitalzentrum.at

Therapie gegen Wirbelsäulen-
und Fersensporn-Beschwerden

ein beliebtes Mittel, um heilsames Wohlbefinden, Harmonie 
und Gesundheit zu bewirken. Mit dieser Vortragsreihe möch-
ten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese wertvollen Helfer 
aus unserer Natur näher kennen zu lernen:
1.  Mittwoch, 4. Oktober 2017, um 19.00 Uhr, im Pfarrsaal 

Bad St. Leonhard
Einführung in die Aromatherapie
Sie erfahren in diesem Vortrag alles, was Ihnen einen nach-
haltigen Erfolg, Sicherheit, vor allem aber die Freude bei der 
Arbeit mit ätherischen Ölen garantiert. 
2.  Dienstag, 24. Oktober 2017, um 19.00 Uhr, im Pfarrsaal 

Bad St. Leonhard
Entspannt und gesund durch die kalte Jahreszeit
Bei diesem Vortrag erfahren Sie alles, was Sie über ätherische 
Öle wissen sollten, unter besonderer Beachtung von ätheri-
schen Ölen bei Erkältungserscheinungen wie Husten, Schnup-
fen, Heiserkeit und die genaue Anwendung. Jeder Teilnehmer 
bekommt einen Roll-on mit nach Hause. (€ 19,--)
Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 0664/1333204
3.  Dienstag, 14. November 2017, von 16.00 bis 20.00 Uhr, im 

Pfarrsaal Bad St. Leonhard
„Auch unsere Kleinen mögen Düfte gerne“ – Workshop
Lernen Sie, wie Sie Ihren Kindern selbst auf einfache Weise 
bei diversen kleineren Leiden, Lernproblemen, Ängsten oder 
auch Pubertätsthemen mittels ätherischen Ölen helfen können. 
Jeder mischt sich seinen speziellen Roll-On und eine Salbe für 
zu Hause. (Kurskosten: € 30,-- zzgl. € 20,-- Materialkosten)
Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 0664/1333204
Auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme freut sich die „Gesunde 
Gemeinde“ Bad St. Leonhard i.Lav.!
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n		Staudenräumung – Winterdienst – 
Schneeräumung

Der Sommer geht nun langsam zu Ende und wir können uns 
bereits auf den Herbst aber auch auf den kommenden Winter 
vorbereiten. Vom Wirtschaftshof müssen bald die ersten Vor-
kehrungen für den Winterdienst getroffen werden und auch die 
Bevölkerung ist gefordert sich auf den Winter vorzubereiten.
Staudenräumung, Wegfreimachung, Schneestangen:
Die verantwortlichen Wegerhalter von Hofzufahrten und Brin-
gungsgemeinschaften werden ersucht für eine entsprechende 
Wegfreimachung und Staudenräumung sowie für das Auf-
stellen von Schneestangen zu sorgen. Eine ordnungsgemä-
ße Schneeräumung kann nur bei Erfüllung der vorstehenden 
Punkte gewährleistet werden. Die Wegfreimachung und Stau-
denräumung gilt nicht nur für den Freilandbereich sondern 

auch in den Siedlungsstraßen. Alle Straßenanrainer werden 
ersucht, dafür zu sorgen, dass Äste und Sträucher nicht in die 
Straße ragen und entsprechend beseitigt werden.
Winterdienst: Die Schneeräumung, Salz- und Splittstreuung im 
Gemeindegebiet wird über den kommunalen Wirtschaftshof ab-
gewickelt. Zusätzlich zu den Mitarbeitern des Bauhofes der Stadt-
gemeinde, mit den gemeindeeigenen Einsatzgeräten, werden von 
mehreren Landwirten Schneeräumungsarbeiten, im Auftrag der 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard und in Zusammenarbeit mit dem 
Maschinenring Lavanttal, durchgeführt. Die Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes und die beauftragten Landwirte sind bemüht, dass 
alle Straßen und Zufahrten rechtzeitig geräumt sind, wobei festge-
halten werden muss, dass die Schneeräumung für die Gemeinde-
bürger kostenlos durchgeführt wird und bei Extrembedingungen 
Verzögerungen eingeplant werden müssen. Wichtig ist vor allem 
aber auch, dass die Straßenbenützer ihre Fahrzeuge entsprechend 
mit Winterreifen bzw. Schneeketten ausrüsten.
Schneeräumverpflichtung der Eigentümer von Liegenschaf-
ten im Ortsgebiet gem. §93 der Straßenverkehrsordnung:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard i. L. weist darauf hin, dass 
diese Verpflichtungen auch dann bestehen, wenn die Gemeinde 
aus arbeitstechnischen Gründen deren Liegenschaften „mitbe-
treut“ und es wird klargestellt, dass die Übernahme der Räu-
mung und Streuung durch „stillschweigende Übung“ ausdrück-
lich ausgeschlossen wird. Weiters haben die Eigentümer ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.
Verbot der „Entsorgung“ von Schnee aus Hauseinfahrten 
auf die öffentliche Straße:
Leider kam es in den vergangenen Wintern immer noch zu 
Problemen, da Hauseigentümer den Schnee aus den Hausein-
fahrten auf die öffentliche Straße räumen. Das Abräumen des 
Schnees von Hauseinfahrten auf die öffentlichen Straßen 
ist generell untersagt. Bitte beachten Sie, dass Sie in Scha-
densfällen haftbar gemacht werden können. Wir werden 
uns um einen ordnungsgemäßen Winterdienst bemühen und 
wünschen allen Verkehrsteilnehmern eine gute und unfallfreie 
Fahrt durch den Herbst und Winter.
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n	Heizzuschuss 2017/2018
Auf Grund des § 34a des Kärntner Mindestsicherungsgesetzes 
darf Hilfe Suchenden auf Antrag einmal jährlich ein Zuschuss 
für die folgende Heizperiode gewährt werden.

Die Einkommensgrenzen betragen für den 

Heizzuschuss in Höhe von € 180,00 monatl. EURO
bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 844,46
bei alleinstehenden PensionistInnen (gilt nicht 
für Witwen/Witwer) die mindestens 360 Bei-
tragsmonate der Pflichtversicherung aufgrund 
einer Erwerbstätigkeit erworben haben 949,00
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Perso-
nen (z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind) 1.266,68
Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) 130,30

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00 monatl. EURO
bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 1.048,32
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Perso-
nen (z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind) 1.441,44
Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)  130,30

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragsstellung auszugehen. 
Sonderzahlungen sind bei Ermittlung der Einkommens-
grenzen nicht zu berücksichtigen.
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommens-
begriff auszugehen. Als Einkommen gelten daher alle Einkünf-
te aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, 
Pensionen, Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Lei-
stungen aus der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversi-
cherung, Geldleistungen aus dem K-MSG (Mindestsicherung), 
ferner auch Familienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimenta-
tionszahlungen jeglicher Art, Lehrlingsentschädigungen von 
Volljährigen sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld.

Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte 
zusammenzurechnen.
Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlingsent-
schädigung beziehen und im gemeinsamen Haushalt mit einem 
Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei 
Personen auszugehen. Nicht als Einkünfte gelten Familien-
beihilfen (incl. Erhöhungsbetrag), Naturalbezüge, Kriegs-
opferentschädigung, Pflegegelder und die Wohnbeihilfe 
nach dem Wohnbauförderungsgesetz.

Für die Bearbeitung des Heizzuschussantrages 2017/2018 
sind folgende Punkte zu beachten: 

Die Anträge für den Heizzuschuss 2017/2018 sind ausschließ-
lich beim zuständigen Wohnsitzgemeindeamt einzubringen. 
Antragsformulare werden nur von der obgenannten Stelle aus-
gegeben und entgegengenommen. Obgenannter Stelle obliegt 
die Prüfung und Feststellung, ob die Bestimmungen für die 
Gewährung des Heizzuschusses erfüllt sind. Sämtliche Ein-
kommen sind durch aktuelle Unterlagen nachzuweisen. Die 
Vorlage von Rechnungen für den Heizzuschuss ist nicht mehr 
erforderlich. Der Besitz eines Fruchtgenussrechtes ist für die 
Gewährung eines Heizzuschusses nicht relevant.

Die Auszahlung erfolgt nach Feststellung der Zulässig-
keit durch das Land Kärnten. Die Bankverbindung ist lt. 
Buchhaltung des Amtes der Kärntner Landesregierung 
ausnahmslos mit IBAN zu erfassen! Es wird gebeten, die 
Bankomatkarte bzw. einen Kontoauszug zur Antragsstel-
lung mitzubringen!
Finanziert wird die Heizzuschussaktion von der Stadtge-
meinde Bad St. Leonhard i.Lav. und dem Land Kärnten, 
je zur Hälfte.

Die Antragseinbringung beginnt am 2. OKTOBER 2017 
und endet mit 26. FEBRUAR 2018. Spätere Antragsstel-
lungen werden nicht mehr berücksichtigt.

Durchdachte Planung – Durchdachte Konstruktion – Durchdachter Bauablauf
Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz

Vorteile von Holzhäusern
✘ automatische Regulierung der Luftfeuchtigkeit

✘ natürlicher Baustoff
✘ Öko Bilanz und Umweltschutz

✘ Beste Wohnatmosphäre ✘ niedrigere Heizlast
✘ kurze Bauzeit ✘ lange Lebensdauer
✘ geringe Kosten im Innenausbau 
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n	Allzweckhandel Melcher – 50 Jahr Jubiläum
„Wir sind stolz darauf, auf 50 Jahre Firmengeschichte zurück-
blicken zu dürfen“, meinen Harald und Sonja Melcher, welche 
erst vor kurzem das 50-jährige Jubiläum des Allzweckhandels 
feierten.

n	Eröffnung Make-Up Studio
Nach ihrer Ausbildung zur Diplo-
mierten Visagistin und Make-Up 
Artistin entschloss sich die gebür-
tige Bad St. Leonharderin Bianca 
Maria Bojer in Bad St. Leonhard 
ihr eigenes Studio einzurichten. 
Ihr „Make-Up Atelier“ befindet 
sich neben der Bäckerei Dohr und 
ist nach Terminvereinbarung ge-
öffnet. Bianca bietet neben dem 
typgerechten Make-Up für die ver-
schiedensten Anlässe wie Hoch-

zeiten, Maturabälle, Fotoshootings etc. auch Workshops und 
Einzelcoachings für das perfekte Make-Up an. Ergänzend dazu 
führt sie auch geräteunterstützte Hautanalysen durch und stellt 
ihren Kunden einen individuellen Pflegeplan zusammen. Basie-
rend darauf kann die Haut mit kurzen Gesichtsbehandlungen 
optimal auf das nachfolgende Make-Up vorbereitet werden.
Ständige Weiterbildung sowie ihre Tätigkeit in den unter-
schiedlichsten Bereichen ermöglichen ihr immer am Puls der 
Zeit zu sein. So arbeitet sie auch mit Fotografen zusammen, 
übernimmt das Maskenbild bei Operetten, sorgt für das per-
fekte Styling der Models für den Laufsteg und gibt ihr umfang-
reiches Wissen als Referentin an der Drumbl Akademie in Graz 
an die zukünftigen Visagisten weiter.
Bianca ist neben ihrem Studio auch für Termine in ganz Ös-
terreich buchbar. Telefonisch ist sie unter 0660/319 12 42 oder 
per E-Mail unter office@bianca-bojer.at erreichbar. Weitere 
Infos sowie Fotos ihrer Arbeiten sind auch auf Facebook unter 
„Bianca Maria Bojer – Professional MakeUp Artist“ zu finden.

n	Fotostudio Sabrina Melcher
Im Juli eröffnete Sabrina Melcher 
ihr Fotostudio in Bad St. Leonhard. 
Um ihre Leidenschaft zum Beruf 
zu machen, absolvierte sie im Vor-
jahr die LKI Akademie für Foto & 
Design in Graz und dieses Jahr den 
Lehrgang für Web und Design.
„Mir macht vor allem der Kontakt 
mit Leuten Spaß. Die Fotografie 
bietet so viele Möglichkeiten sich 
kreativ zu entfalten. Jedes Shoo-
ting ist einzigartig und hält einen 

besonderen Moment für die Ewigkeit fest“, so Sabrina Melcher.
Ihren Fokus hat Sabrina Melcher auf die Portraitfotografie 
gelegt, so bietet sie in ihrem Studio von Einzelportraits über 
Pärchenfotos und Hochzeitsreportagen bis hin zu After-Wed-
ding-Shootings alles an. Auch die Gestaltung von Karten und 
Flyern befindet sich in ihrem Angebot.
Sabrina Melcher ist telefonisch unter 0650/230 66 12 oder un-
ter sabrina.melcher@gmx.at erreichbar.

Im Jahr 1967 startete die Firmengeschichte damit, dass Konrad 
Melcher das ehemalige Geschäft Kandur pachtete und später 
kaufte. Als die Verkaufsfläche zu klein wurde, übersiedelte der 
Allzweckhandel auf seinen heutigen Standort. Harald Melcher 
führte 16 Jahre lang eine zweite Filiale in St. Andrä. Um sich 
voll und ganz auf die Betriebsübernahme in Bad St. Leonhard 
zu konzentrieren, wurde die Filiale in St. Andrä aufgelöst. 
1996 wurde die Verkaufsfläche ein weiteres Mal vergrößert, 
um mehr Platz für Spielwaren zu haben. Der Sortimentsum-
fang weitete sich ständig aus, welches durch die tatkräftige 
Unterstützung seiner Gattin Sonja Melcher gelang. Sie lässt 
sich mit unter immer wieder neue Dekorationsideen für das 
Geschäft einfallen. Auch die nächste Generation, die Töchter 
Sabrina und Vanessa, unterstützen den Betrieb fleißig.
Vor allem die große Warenvielfalt zeichnet den Betrieb aus. 
Von Gartenartikeln über ein Sortiment an Fahrrädern bis hin 
zu Öfen ist alles vorhanden. Auch Haushaltswaren, Werkzeug, 
Baustoffe, Schulartikel, Spielwaren sowie Geschenk- und Ba-
stelartikel zählen zum Angebot des Betriebes.
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v.l.: GR. Edith Starzacher, Vzbgm. Dieter Dohr, StR. Gun-
ter Kienberger, Elternvereins-Obfrau Martina Umschaden, 
VS-Direktor Gerald Pichler, GR. Hildegard Gressl, GR. Tho-
mas Probst

Am 29. Juni fand heuer erstmals ein Schulfest an der VS Bad 
St. Leonhard statt. Organisiert wurde das Fest, welches in glei-
chen Maßen als Fest für Kinder, Familien und Lehrer gedacht 
war, vom Elternverein der VS Bad St. Leonhard. 

Zu Beginn präsentierten die Kinder im Turnsaal, der aufgrund 
der zahlreichen Besucher aus allen Nähten platzte, ihre perfekt 
vorbereiteten Auftritte.
Im Anschluss erwartete die Kinder Gratis-Eis, eine Hüpfburg, 
der Spielebus der Kinderfreunde Kärnten mit Kinderschmin-
ken etc. Auch die freiwillige Feuerwehr war dabei und zeigte 
den interessierten Kindern gerne Fahrzeuge und Gerätschaften 
und gewährte Einblick in die Jugendarbeit.

n		Erstes Schulfest der Volksschule Bad St. Leonhard

Rudolf Karner   9462 Bad St. Leonhard, Postgasse 51
Tel.: 04350/33343 – Fax DW 3 – Mobil: 0699 / 1657 1902

E-Mail: badstleonhard@1a-versichert.at 
www.1a-versichert.at und www.diemaklerguppe.at

9462 Bad St. Leonhard, Postgasse 51
Tel.: 04350/33343 – Fax DW 3 – Mobil: 0699 / 1657 1902

9462 Bad St. Leonhard, Postgasse 51
Tel.: 04350/33343 – Fax DW 3 – Mobil: 0699 / 1657 1902

15 Jahre Versicherungsmaklerbüro in Bad St. Leonhard, 
30 Jahre Erfahrung in der Versicherungswelt

Für das leibliche Wohl sorgten zahlreiche freiwillige Helfer 
des Elternvereins. Viele Mütter hatten sich im Vorfeld bereit 
erklärt, das Fest mit selbstgebackenem Kuchen zu unterstüt-
zen, welcher großen Anklang bei den Gästen fand. 
Bei gegrillten Würsteln und Koteletts, kühlen Getränken und 
Musik der „Reichenfelser“ vergnügten sich die zahlreichen 
Gäste bis in die Abendstunden. 
Dank der Unterstützung von Direktor Gerald Pichler mit sei-
nem Team, der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard, Bürgermei-
ster Simon Maier, Vizebürgermeister Dieter Dohr und weiteren 
zahlreichen Sponsoren, ist es dem Elternverein gelungen, eine 
Veranstaltung auf die Beine zu stellen, die bei allen Anwe-
senden einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. 



Das große Festival der Genüsse
Tausende Gäste besuchten das 5. Genuss-Festival in Bad St. Leonhard
Auch bei der fünften Auflage des Ge-
nuss-Festivals kamen tausende Besu-
cher, um sich von den örtlichen Wirten 
und Vereinen kulinarisch verwöhnen zu 
lassen. Natürlich gab es auch wieder ein 
umfangreiches Rahmenprogramm. Mu-
sikalischer Höhepunkt dabei war sicher 
das Konzert von Austropop-Legende 
Rainhard Fendrich am Donnerstag, dem 
27. Juli 2017, mit rund 2600 Besuchern. 
Das Publikum durfte sich nicht nur 

über Lieder aus seinem neuen Album 
„SCHWARZODERWEISS“ freuen, 
auch die „alten Hits“ lösten Begeiste-
rungsstürme aus. Am darauffolgenden 
Tag gestaltete Frau Luise Hauser mit 
ihrem Team einen kunterbunten Kin-
dernachmittag unter dem Motto „Wich-
tel & Waldfeen“, wofür ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen wird. Erst-
malig wurde heuer von Frau Elisabeth 
Klösch ein Bücherflohmarkt organisiert. 

Mit freiwilligen Spenden finanziert Frau 
Klösch den Bau von Wasserleitungen in 
Tansania. 
Nach dem Eröffnungskonzert der Trach-
tenkapelle Schiefling sorgte am Abend 
schließlich die Band „Egon7“ für tolle 
Stimmung. Nicht fehlen durfte am Sams-
tag der Oldtimer-Korso. Im Anschluss 
daran stand ein „Harmonikatreffen“ von 
Harmonika-Müller mit zahlreichen be-
gnadeten Musikern auf dem Programm. 



Am Abend gab es „Die große Chan-
ce“ mit Petra Mayer. Dabei handelte es 
sich um eine Talenteshow sowie einem 
Konzert der Bad St. Leonharderin. Das 
Abendprogramm wurde schließlich 
von „Die Aufgeiger“ gestaltet. Den Ab-
schluss am Sonntag bildete ein „Radio 
Kärnten Frühschoppen“ unter der Mo-
deration von Josef Nadrag, mitgestal-
tet u.a. durch die Stadtkapelle und dem 
MGV Bad St. Leonhard. Vzbgm. Die-
ter Dohr, Vzbgm. Mag. Siegfried Gugl 
und StR. Gerhard Penz, von Seiten der 
Gemeinde für das Genuss-Festival ver-
antwortlich, möchten sich auf diesem 

Wege beim Organisationsteam mit GR. 
Edith Starzacher, Walter Pfennich, Sil-
via Trippolt-Maderbacher, Michael Zarfl 
sowie Manfred Koch „COOK“ für den 
perfekten und reibungslosen Ablauf des 
Festes bedanken.

Auch den mitwirkenden Gastronomen 
und Vereinen:
• Cafe-Konditorei Prisse
• Cafe-Restaurant Badido
• Gasthof Geiger
• Restaurant Trippolt „Zum Bären“
• Faschingsgilde Bad St. Leonhard
• MGV Bad St. Leonhard

• Stadtkapelle Bad St. Leonhard
• Landjugend Bad St. Leonhard
• Trachtenfrauen Bad St. Leonhard
• Jägerschaft Bad St. Leonhard
• UTC-Bad St. Leonhard
• Trachtenkapelle Schiefling
• ÖKB Bad St. Leonhard
• FF-Bad St. Leonhard
gilt ein großes Lob. Für den zahlreichen 
Besuch der heimischen Bevölkerung 
wird ebenso der Dank ausgesprochen, 
denn nur durch diesen großartigen 
Zuspruch wurde das diesjährige Ge-
nuss-Festival wieder zu einem sommer-
lichen Highlight!
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n	Kindergarten Bad St. Leonhard LKH-Zwerge
• Großes Sommerfest im Kindergarten
Knapp vor Ferienbeginn war die Aufregung in unserem Kin-
dergarten noch einmal riesengroß: Unser Abschlussfest stand 
vor der Tür! Wir organisierten gemeinsam mit den Eltern, Kin-
dern und der Gemeinde ein großes Familienfest, zu dem alle 
Freunde des Kindergartens eingeladen waren. Mit den Kindern 
wurde fleißig vorbereitet, Lieder einstudiert und der Festablauf 
geprobt. So stand einem gelungenen ersten Sommerfest nichts 
mehr im Wege.

• Umbau im Kindergarten
Einem Riesenfest folgte eine Riesenbaustelle in unserem Kin-
dergarten, sodass wir im August in die VS Bad St. Leonhard 
aussiedelten. Ein großes Danke für das Entgegenkommen an 
das Team der Volksschule. 
Ziele des Umbaues sind die Herstellung der Barrierefreiheit, 
die Erreichung des ersten Stockes direkt über den Kindergarten 
und Qualitätsverbesserungen für alle Gruppen. Dank der guten 
Kooperation mit der Stadtgemeinde und der professionellen 
Abwicklung durch Baumeister Hermann Joham bzw. der ar-
beitenden Firmen war der Umbau mit 28. August so gut wie 
abgeschlossen und wir konnten wieder reibungslos starten. 

Das Kiga-Team möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Sponsoren, Unterstützern und ganz besonders bei allen 
Helfern bedanken. 
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• Verabschiedung/Willkommensfeier Stadtpfarrer
Mitte September fand in den neuen Räumlichkeiten des Kin-
dergartens bereits eine kleine Feier statt, bei der wir uns vom 
langjährigen KR Stadtpfarrer Walter Oberguggenberger verab-
schiedeten und Herrn Pfarrprovisor Mag. Martin Edlinger will-
kommen geheißen haben. Auch PGR Obfrau Christine Walzl 
folgte unserer Einladung, denn eine aktive Zusammenarbeit 
mit der Pfarre Bad St. Leonhard wie auch Schiefling ist uns ein 
großes Anliegen.

• Installierung unserer Kita für ein- bis dreijährige Kinder
Zeitgleich bekamen wir auch grünes Licht für den Kitaumbau. 
Diese befindet sich im ersten Stock und ist ebenfalls in der 
Fertigstellung. Die Leiterin, Helga Pirker, begrüßte die ersten 
Kinder bereits am 28. August „provisorisch“ im Turnsaal des 
Kindergartens. Derzeit sind 16 ein- bis dreijährige Kinder in 
den unterschiedlichsten Modellen angemeldet. Bis auf einige 
Restplätze ist die Kita bereits ausgebucht.

Die Kita hat, wie auch der Kindergarten, bei Bedarf von 
05.30 – 18.30 Montag bis Freitag ganzjährig geöffnet. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte unser 
Büro. Tel. 04352/37326 oder office@lkh-zwerge.at

Am Bild von links: Kindergartenleiterin Doris Unterluggauer, 
GF Mag. Brigitte Wulz, PGR Obfrau Christine Walzl, Pfarr-
provisor Mag. Martin Edlinger, Stadtpfarrer Walter Obergug-
genberger, Kindergartenteam und Kinder

Wir freuen uns auf ein spannendes neues Kindergartenjahr und 
viele Begegnungen in der Gemeinde und in der Pfarre.
Das Team Bad St. Leonhard LKH-Zwerge
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Obstbaumschnitt | Grünraumgestaltung

Hecken- und Rasenpflege

Andreas Koitz • Tel.: 0664/190 44 09
andreas.koitz@lignum-forst.at • lignum-forst.at

NEU!

n		95 Jahre ÖKB – Ortsverband Schiefling
Anlässlich des diesjährigen Gefallenengedenktages in Schie-
fling wurde auch das 95-Jahr-Jubiläum des ÖKB OV-Schie-
fling gefeiert. Derzeit sind es rund 130 Mitglieder, die dem 
Ortsverband angehören und die Traditionen des ÖKB hochhal-
ten. Bei diesem Gedenktag konnte Obmann Adolf Müller ne-
ben zahlreichen ÖKB Abordnungen auch den Bezirksobmann 
Guido Weber, dessen Stellvertreter StR. Heinz Joham sowie 
Vzbgm. Mag. Siegfried Gugl begrüßen. 
Auch eine Abordnung der FF Schiefling erwies dem ÖKB die 
Ehre. Musikalisch umrahmt wurde der Gedenktag durch die 
Trachtenkapelle Schiefling. Vzbgm.  Mag. Gugl und Bezirks-
obmann Weber gratulierten zum Jubiläum und zeigten sich sehr 
erfreut, dass in Schiefling der Ortsverband so gut funktioniert 
und immer neue Mitglieder beitreten. So konnte im Vorjahr bei 
der Mitgliederwerbung kärntenweit in der Kategorie der klei-
neren Ortsverbände der 1. Platz erreicht werden.

n		Feuerwehr Bad St. Leonhard erhielt neues 
Löschfahrzeug

Ein neues Löschfahrzeug für verschiedene Einsatzmöglich-
keiten mit einem Aufbau für Container mit Einsatzgeräten 
konnte der Stadtfeuerwehr Bad St. Leonhard vor kurzem über-
geben werden. Das Fahrzeug im Wert von ca. € 350.000 kann 
innerhalb weniger Minuten für Brandeinsätze, Hochwasser oder 
Verkehrsunfälle umgebaut werden. Die FF Bad St. Leonhard 
erhielt ein modernes Einsatzfahrzeug, das den gesamten Fuhr-
park optimal ergänzt. Durch diese Anschaffung zählt unsere 
Feuerwehr sicherlich zu einer der Top ausgestatteten Wehren 
des Lavanttales. In den letzten Jahren wurde von Seiten der 
Stadtgemeinde bereits rund eine Million Euro in den Ankauf 
von Fahrzeugen investiert. Beim Festakt anlässlich der Segnung 
des neuen Löschfahrzeuges zeigten sich Bgm. Simon Maier und 
Feuerwehrreferent StR. Heinz Joham in ihren Grußworten sehr 
erfreut, dass es gelungen ist, diese wichtige Investition zu finan-
zieren. Bei dieser Feier wurden auch Feuerwehrkameraden für 
ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt: Karner Gerhard (FF Bad 
St. Leonhard) und StR. Heinz Joham sowie Helmut Weber (FF 
Schiefling) wurde die Verdienstmedaille des Landes verliehen.
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n	 	„Auch Helfen kann Genuss sein“ 
Das durfte ich beim größten Oberlavanttaler Bücherflohmarkt 
erfahren. Es ist unbeschreiblich, wie viele Emotionen dieses 
Projekt bei den Menschen ausgelöst hat. Von Jung bis Alt und 
von nah bis fern besuchten die Leute den Bücherflohmarkt. 
Das Interesse an Tansania und der Wunsch zu Helfen stand an 
1. Stelle. Ein extra „Danke“ möchte ich an vier Menschen rich-
ten: an Silvia Trippolt-Maderbacher, sie hat mich zu diesem 
Projekt ermutigt und mir ihre volle Unterstützung gegeben, an 
Herrn Siegfried Vallant, der mir seine Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellte, an Frau GR. Edith Starzacher und nicht zuletzt 
an meine Freundin Susi Sattler-Peter. 

Was passiert nun?
Das Wochenende brachte insgesamt € 3.713,-- an Spenden ein, 
dafür habe ich ein eigenes Spendenkonto angelegt (Ktn. Spar-
kasse / Konto-Nr. 04500681830). Mir ist bewusst, dass Sie mir 

sehr viel Vertrauen geschenkt haben, vielen Dank dafür! Ich 
verspreche, jeden einzelnen Euro zweckgebunden zu verwen-
den und Sie auf dem Laufenden zu halten. Die erste Wasser-
leitung funktioniert schon, die nächste ist bereits in Planung. 
Ich habe mich auch entschlossen, eine sehr arme Familie beim 
Hausbau zu unterstützen und die Schule mit 700 Kindern über 
eine Zeit mit Essen zu versorgen. Eine Woche Nahrung für 700 
Kinder kostet genau € 100,--.
Es ist so eine Freude für mich, Menschen, die ich kennenlernen 
durfte, glücklich zu sehen. Im Jänner werden mich 12 Leu-
te nach Tansania begleiten, um das wunderbare Land und die 
Menschen dort kennen zu lernen.
Wer noch Bücher, bzw. das Projekt unterstützen möchte, oder 
sich einfach nur informieren möchte, ist im Energie(ge)Laden 
herzlich willkommen! Ich freue mich über Ihr Interesse und 
jede Unterstützung!                                         Elisabeth Klösch

CAFE
RESTAURANT

9462 BAD ST. LEONHARD
KLAGENFURTER STRASSE 230 

TELEFON 04350 / 2361DIETER DOHR

Unsere Partner:
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n		Gästeehrungen – Bischofhütte
Familie Streibl aus Weißkirchen und Familie Kandler aus Oberzei-
ring verbringen seit 15 Jahren ihren Urlaub auf der Bischofhütte 
in Kliening. Anfangs waren sie noch mit ihren Kindern zu Besuch 
und nächstes Jahr wird schon das erste Enkelkind mit auf die Hüt-
te kommen. Die Ehrung erfolgte am 30. August 2017 durch den 
Tourismusreferenten Vzbgm. Dieter Dohr bei der Bischofhütte.

Auch die „Schülcha (Bier) -Buam“ aus Deutschlandsberg treffen 
sich schon seit 15 Jahren auf der Bischofhütte der Familie Mün-
zer, um ihre Freundschaft zu feiern. Die meisten kennen sich aus 
der Schulzeit und für manche ist es das einzige Mal im Jahr, dass 
sie sich sehen, da sie aus beruflichen oder familiären Gründen in 
ganz Österreich, kurzzeitig auch im Ausland, verstreut leben. Die 
reine Männerrunde wurde am 8. September 2017 vom Touris-
musreferenten Vzbgm. Dieter Dohr auf der Bischofhütte geehrt.

n		3. Platz für die U9 des SV Bad St. Leonhard
Das Finalturnier der U9 Gruppensieger des Kärntner Fußball-
verbandes fand heuer auf der Sportanlage in Bad St. Leonhard 
statt. Unter ihnen war auch der Nachwuchs des SV Bad St. 
Leonhard unter dem Trainergespann Günther Karner und Egon 
Dorner. Eine beeindruckende Leistung, wenn man bedenkt 
dass über 60 Mannschaften in den Gruppen der U9 teilnahmen. 

Die weiteren Mannschaften waren die Spielgemeinschaft FC 
Lendorf/Baldramsdorf/FC Lurnfeld, der VSV, der SK Treibach 
sowie der SC Kappel und die DSG Ferlach.



Wer sind nun wir? Das ist einer-
seits Frau Dir. Ing. Elfriede Größ-
ing und ihr Team und andererseits 
Frau Mag. Gudrun Steinkellner, ei-
nigen von Ihnen vielleicht als „Lo-
vntolerin“ von Kochen wie früher 
in den Unterkärntner Nachrichten 
und als Betreiberin des gleichna-
migen Blogs bekannt. Das Buch 
soll Ende 2018 erscheinen und wir 
würden uns über Ihren wertvollen 
Beitrag sehr freuen.

Kontakt: LFS Buchhof
office@lfs-buchhof.ksn.at 
Zellach18, A-9400 Wolfsberg
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n		Älteste Bad St. Leonharderin feierte ihren 
100. Geburtstag

Frau Maria Baumgartner feierte am 13. September 2017 ihren 
100. Geburtstag. Zu diesem besonderen Ehrentag fanden sich 
als Gratulanten auch Bgm. Simon Maier, Sozialreferent StR. 
Gunter Kienberger und GR. Eduard Mitterbacher ein, um der 
Jubilarin die besten Wünsche zu überbringen.

n		Buchhof-Kochbuch
Wir planen, im Jahr 2018 ein „Buchhof-Kochbuch“ mit einer 
Sammlung der besten Buchhof-Rezepte herauszubringen und 
bitten Sie, als Absolventin / als Absolvent, uns Ihr Lieblingsre-
zept aus Ihrer Schulzeit zu schicken. Ganz besonders würden 
wir uns natürlich freuen, wenn Sie uns Ihre Rezeptsammlung 
aus Ihrer Zeit an der LFS Buchhof für die Dauer der Arbeit zur 
Verfügung stellen könnten! 
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n	Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Ab morgen wird alles anders (Anna Gavalda)
Agathas Alibi (Andrew Wilson)
Berühre mich nicht (Andrea Camilleri)
Bestechung (John Grisham)
Burli (Bernd Fischerauer)
Das Hexenkreuz (Hanni Münzer)
Das Original (John Grisham)
Der letzte Rock hat keine Taschen (Wilhelm Kuehs)
Der letzte Überlebende (Sam Pivnik)
Der Mann, der Verlorenes wiederfindet (Michael Köhlmeier)
Der offene Sarg (Sophie Hannah)
Die Annäherung (Anna Migutsch)
Die Geschichte der Bienen (Maja Lunde)
Die Geschichte der getrennten Wege (Elena Ferrante)
Die gute Tochter (Karin Slaughter)
Die Liebe der Wanderapothekerin (Iny Lorentz)
Die Schwalben fliegen so hoch, dass man sie kaum sehen kann 
(Ake Edwardson)
Die Sehnsuchtsfalle (Hera Lind)
Die Spur des Lichts (Andrea Camilleri)
Die Stunde der Schuld (Nora Roberts)
Die Unvollkommenheit der Liebe (Elizabeth Strout)
Die Wanderapothekerin (Iny Lorentz)
Doaa – Meine Hoffnung trug mich übers Meer (Melissa Fleming)
Du hättest gehen sollen (Daniel Kehlmann)
Eine unbeliebte Frau (Nele Neuhaus)
Ein kalter Fall (Anne Holt)
Ein Trottel kommt selten allein (Michael Niavarani)
Falsche Wahrheit (David Baldacci)
Frauen (Andrea Camilleri)
Grand Prix (Martin Walker)
Halali (Ingrid Noll)
Hasenjagd (Lars Kepler)
Ich will dir in die Augen sehen (Thordis Elva)
Im Grab schaust du nach oben (Jörg Maurer)
Im Tal der Eukalyptuswälder (Elizabeth Haran)
Mein Mann, seine Frauen und ich (Hera Lind)
Mörderisches Grün (Agatha Christie)
Nachts in meinem Haus (Sabine Thiesler)
Schwarzwasser (Andreas Föhr)
Seit du bei mir bist (Nicholas Sparks)
Solange du atmest (Joy Fielding)
Solange ich in deinem Herzen bin (S.D. Robertson)
Sternenstaub (Nora Roberts)
Stille Wasser (Donna Leon)
Tausendundein Tag (Hera Lind)

Leihgebühren:
Kinder und Jugendliche: 1. und 2. Woche - € 0,10,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Erwachsene: 1. und 2. Woche - € 0,20,
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch zusätzlich von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Und niemand soll dich finden (Mary Higgins Clark)
Wie viel verrückt ist noch normal? (Diana Fey)
Wohin dein Traum dich führt (Barbara Wood)

Sachbücher
Der Gartenflüsterer (Karl Ploberger)
P.M. Magazin 7/2017 und 8/2017

Kinder- und Jugendbücher
Abenteuergeschichten (Ulli Schubert)
Die Eiskönigin (Disney)
Die Kinder des Manitu (Fabian Lenk)
Die kleine Giraffe Sanja (Ljubica Roth)
33 Lesepiraten-Geschichten für Erstleser
Erstlesegeschichten für Jungs in der 2. Klasse (Markus Grolik)
Fußballgeschichten (Elisabeth Blakert)
Händewaschen – Ich mach mit! (Julia Volmert)
Knifflige Fälle! (Katja Reider)
Olchi-Opas krötigste Abenteuer (Erhard Dietl)
Pferdegeschichten (Ulrike Kaup)
Polizeigeschichten (Alexandra Fischer-Hunold)
Sach-Comic-Lese-Buch über Dinosaurier (Gabriele Diechler)
Seefahrergeschichten (Thilo)
Wir bleiben eure Eltern! (Julia Volmert)




